
 

Das Bezirksliga-Heimspiel am Sonntag, 16. Oktober 2016 in Kleingartach

SGSK I – SC Ilsfeld
um 15.00 Uhr

SGSK II ist spielfrei

3 · 2016/2017Neues vom Spielgeschehen rund um die Spielgemeinschaft SG Stetten-Kleingartach

„Die Kirsche auf der Torte“
sierter Prozess in einer selbstbewussten Mannschaft, die auch bei 
Rückständen den Kopf nicht hängen lässt.
Ein paar Sorgen bereitet indes manchmal die Defensive. Hier 
überlässt sie den Gegnern etwas zu viel Grünfläche. Hier müssten 
die Türen noch entschiedener verriegelt werden. Aber wie heißt 
es doch: „Wozu haben wir einen guten Torwart.“Lassen wir zum 
Schluss dieses Team nochmal hochleben.
„Der Sieg gegen den FC Union Heilbronn war ein Sieg für alle, für 
das Team, die Fans, und für die Moral.“
Aber jetzt bitte nicht abheben.

 Das Team um George Jakob und Co. Marcel Oechsner befindet 
sich seit Wochen in einer Topverfassung. Aber das was sie am 
vergangenen Sonntag veredelt und mit nach Hause gebracht 
hat war nicht nur die Kirsche auf der Torte, das war geradezu 
historisch. Die Spielgemeinschaft aus Stetten und Kleingartach 
bezwingt nicht nur den legendären städtischen Traditionsverein, 
sondern lässt diesen auch in der Tabelle derzeit weit hinter sich. 
Die Mannschaft der SG spielt ein System, das sicher die Hand-
schrift des Trainergespanns trägt. Mit ihrer Schnelligkeit und ih-
rem Tempo gelingt es die Gegner zu überrumpeln. Ein automati-



RückBlick
Sonntag, 09.10. 2016

FC Union Heilbronn – SGSK 2000 
1:3 (1:0)

Am 7. Spieltag der Bezirksliga Unterland war die SG Stetten-Klein-
gartach zu Gast beim FC Union Heilbronn. Auf sehr tiefem Un-
tergrund begannen die Heilbronner schwungvoll und belohnten 
sich bereits in der 3. Minute mit dem 1:0 Führungstreffer durch 
Günther Schmidt nach einem Eckball. Auch im weiteren Spielver-
lauf blieb Heilbronn die gefährlichere Mannschaft und hätte auf 
2:0 erhöhen können, doch Torhüter Simon Horn hielt die SG wei-
ter im Spiel. Die SGSK tat sich schwer ins Spiel zu kommen und 
hatte in der ersten Halbzeit nur eine nennenswerte Tormöglich-
keit durch Heidinger nach schönem Zuspiel von Sven Gatnar. So 
ging es mit einem verdienten 1:0 für die Hausherren in die Halb-
zeitpause. 
In der zweiten Halbzeit zeigte die SG ein anderes Gesicht und 
bereits in der 49. Minute war es  Martin Wieczorek der nach Pass 
von Maurizio Hönnige zum 1:1 Ausgleich traf. Nun war es ein offe-
ner Schlagabtausch mit leichten Vorteilen für die SGSK. In der 65. 
Minute dezimierten sich die Hausherren selbst durch eine Gelb-
Rote Karte. Trotz Unterzahl hielten die Heilbronner weiter dage-
gen und bekamen in der 75. Minute einen zweifelhaften Elfme-
ter zugesprochen. Doch der gut aufgelegte Simon Horn konnte 
auch diesen entschärfen. Im Anschluss versuchte die SG wieder 
Druck aufzubauen und die Überzahl konsequenter auszuspielen. 
So dauerte es allerdings bis zur 89. Minute als erneut Martin Wie-
czorek durch einen schönen Schlenzer an den Innenpfosten auf 
1:2 erhöhte. Die Gastgeber warfen anschließend alles nach vor-
ne konnten aber keine zwingende Torchance mehr erspielen. Im 
Gegenzug nutze Selami Zeren einen letzten Konter zum 1:3 End-
stand aus und sicherte der SG somit weitere 3 Punkte. 

J.A.



Nach 1:0 Rückstand zur Halbzeit gab kaum einer der Zuschauer der SG noch eine Chance auf ein Erfolgserlebnis 
beim FC Union Heilbronn. Ganz anders die zweite Spielhälfte. Nach 2 Toren von Martin Wieczorek (rechts) drehte 
die SG das Spiel. In der Nachspielzeit erhöhte Selami Zeren nach Torwartfehler auf 3:1. Ganz entscheidenden 
Anteil am Sieg hatte aber Torhüter Simon Horn (Mitte), der in der 76. Spielminute beim Stand von 1:1  einen 
Foulelfmeter bravourös meisterte. Das war der Grundstein für den späteren Sieg

Das Spiel beim FC Union war hart geführt. Nach einem rüden Foul an Maurizio Hönnige (links) begleitet Medizin-
mann Marco Brenneisen den Gefoulten zur Behandlung an die Außenlinie. Zum Glück: „Mauri“ konnte nach kurzer 
Verschnaufpause wieder weitermachen



Fritz und Erika Reiner sind treue SG Zuschauer. Hier studieren sie in der Halbzeitpause auf der Union Tribüne das 
Stadionmagazin des Gastgebers. Auch sie konnten am Ende mit der SG Leistung voll zufrieden sein. Es kommt 
nicht oft vor, dass der Dorfverein SG den Städtern aus Heilbronn einen Sieg abringen können. Immerhin ist der FC 
Union HN der Fusionsclub aus VFR und Union Böckingen. Klagvolle Namen – in der Vergangenheit!

www.sgsk2000.de

Beim „Wiesn-Heimspiel“ gegen Lauffen freuten sich die SG Bambins, wie bei den Großen im Fernsehen mit den 
Lauffener und SG Spielern in Stetten auf dem Sportpark einlaufen zu können



Wer kennt ihn noch? Esad Omerovic (links) mit seine beiden Söhnen. Esad spielte viele Jahre beim TSV Stetten 
und anschließend noch bei der SG. Mittlerweile tritt sein Sohn Benjamin (rechts) in die Fußstapfen des Vaters und 
spielt seit dieser Saison bei der SG. Herzlich willkommen!

SG Sponsor Günter Zielke erhält vor dem Spiel gegen Lauffen ein Mannschaftstrikot mit seinem Namen. Am Ende 
des Spiels freute sich Günter Zielke wie alle anderen SG Anhänger über den 1:0 Heimsieg gegen den letztjährigen 
Tabellendritten aus Lauffen



Matchwinner gegen Lauffen mit einem sicher verwandelten Foulelfmeter war Maurizio Hönnige. Dieser Treffer 
reichte am Ende, den knappsten aller Siege unter Dach und Fach zu bringen. Im Hintergrund freut sich die SG 
Jugend ebenfalls über den Heimsieg

www.tsvstetten.de



Nach dem Heimsieg gegen Lauffen schmeckte das Wiesn-Maßbier natürlich ganz besonders

www.tsv-kleingartach.de



Blumen Reichelt 
Inh. Michelle Kaltenthaler 

Massenbacher Straße 27 · Schwaigern 
Fon:07138 / 4617 · Fax:07138 / 3114

Mo – Sa ab 18 Uhr oder nach Vereinbarung

Sonnenberghof 1 · Stetten a.H.

Telefon: 0 7138 - 67 177

Cuveé Rot oder Weiss
aber auch Lemberger, Acolon, Riesling… 

Nachtrag: Einen ebenfalls nicht alltäglichen Sieg feierte die SG in Massenbachhausen. Die Torschützen der SG 
waren Filipe Andrade (links) und Sven Gatnar


